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Beantwortung Ihrer Wahlprüfsteine 

Sehr geehrter Herr Stemmer-Zorn, 

vielen Dank für Ihre Mail. Damit Sie sich ein umfangreiches Bild über die Ziele und Maßnahmen der 

CDU in Niedersachsen für die nächste Legislaturperiode in Niedersachsen machen können, 

beantworten wir sehr gerne Ihre Fragen.  

Antworten auf die Wahlprüfsteine der Initiative „Austausch macht Schule“ zur niedersächsischen 

Landtagswahl 2022 

Wie stehen Sie zum Anspruch, dass jeder junge Mensch in Niedersachsen – unabhängig von sozialem 

Hintergrund, finanziellen Voraussetzungen oder der besuchten Schule – einmal während der 

Schulzeit an einem grenzüberschreitenden Austausch teilnehmen kann? 

Der Internationale Schüleraustausch muss für alle Schüler möglich sein. Entsprechende finanzielle 

einkommensabhängige Förderungen müssen deshalb ähnlich wie in Hamburg ausgebaut werden. 

Welchen Standpunkt nehmen Sie gegenüber der Forderung ein, internationalen Schüleraustausch 

an nicht-gymnasialen Schulformen gezielt durch ein eigenes Programm der Landesregierung zu 

fördern? 

Siehe Frage 1 
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Unterstützen Sie das Anliegen, dass Schülerinnen und Schüler in Niedersachsen eine 

einkommensabhängige finanzielle Förderung durch die Landesregierung erhalten, um an einem 

ganz- oder halbjährigen individuellen Schüleraustausch im Ausland teilnehmen zu können? 

Siehe Frage 1 

Halten Sie ein parlamentarisches Patenschaftsprogramm des Niedersächsischen Landtages für 

sinnvoll, das sich analog zum PPP des Deutschen Bundestages gezielt an Schülerinnen und Schüler 

von Gemeinschaftsschulen richtet, die einen individuellen Schüleraustausch machen möchten? 

Wir halten ein gezieltes Niedersächsisches Austauschprogramm für sinnvoll. Bei der konkreten 

Ausgestaltung können positive Aspekte des PPP des Dt. Bundestages einbezogen werden. 

Teilen Sie unser Anliegen, dass sich die Landesregierung dafür einsetzen sollte, Schüleraustausch als 

Thema in allen Phasen der Lehrkräftebildung zu behandeln (Studium, Referendariat, 

Fortbildungsangebot des NLQ)? 

Wir sehen hier den Bereich des Fortbildungsangebotes für am besten geeignet, um Lehrkräfte für die 

Förderung des Schüleraustausches zu gewinnen. 

Unterstützen Sie die Forderung, die Internationalisierung von Schulen in Niedersachsen durch 

Beratung, Qualifizierung und Vernetzung zu fördern? Sollte die Landesregierung zu diesem Zweck 

Informations- und Beratungszentren innerhalb oder außerhalb der Kultusverwaltung schaffen oder 

beauftragen? 

Die Internationalisierung der Schulen kann durch eine gute Beratung vorangetrieben werden. Die 

entsprechende Unterstützung kann aus unserer Sicht über die RLSBs erfolgen. 

Sollte die Landesregierung darauf hinwirken, dass Schulen Funktionsstellen für die Koordinierung 

von Schulpartnerschaften einrichten und Lehrkräfte ein Anrecht auf Entlastungsstunden und 

Kostenerstattung für die Organisation und Durchführung von Schüleraustauschen erhalten? 

Aufgrund der aktuell sehr schlechten Unterrichtsversorgung sollten solche Aufgaben nicht 

ausschließlich von Lehrkräften übernommen werden. Entsprechende Verwaltungsstellen an Schulen 

können bei der Organisation unterstützen. Wir wollen dafür den Schulen ein eigenes Budget zur 

Verfügung stellen. 

Stimmen Sie zu, dass die Landesregierung eine systematische Verknüpfung von Fachunterricht mit 

Schüleraustausch auch jenseits des Fremdsprachenunterrichts anregen und unterstützen sollte? 



- Seite 3 - 

Im Sinne der Weiterentwicklung der eigenständigen Schule, sollten die Schulen die Möglichkeit 

bekommen, den Schüleraustausch fächerübergreifend einzubinden und aufzugreifen. 

Gemeinsam mit den Menschen in Niedersachsen wollen wir unser Land nach vorne bringen. Deshalb 

haben wir zunächst in einem ebenso intensiven wie interaktiven Prozess Ideen mit unseren 

Mitgliedern, mit Verbänden und den Bürgerinnen und Bürgern in Niedersachsen ausgetauscht. Dafür 

sind wir sehr dankbar. Am 9. Juli 2022 auf dem Landesparteitag in Lingen haben wir unser 

Regierungsprogramm abschließend beraten und beschlossen. Nun freuen wir uns, dass wir allen 

Niedersächsinnen und Niedersachsen mit unserem Programm ein zukunftsgewandtes und innovatives 

Angebot für die kommenden fünf Jahre machen können.  

 

Alles Gute für Sie und bleiben Sie gesund! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre CDU in Niedersachsen  


